
Februar - April 2024

w
w
w.
ig
en
sd
or
f-
ev
an
ge
lis
ch
.d
e
w
w
w.
ki
rc
hr
ue
ss
el
ba
ch
-e
va
ng
el
is
ch
.d
e

A
us
ga
be
2

Georg. trifft Jakobus
Mehr als zwei Kirchtürme
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das neue Jahr steckt noch in den Kinderschuhen. Viele
wünschen mir: möge es ein besseres Jahr werden als das
letzte… weniger schlechte Nachrichten vielleicht, weniger
Krieg, weniger Hass… und im Persönlichen? Vielleicht war
es ja gar nicht so schlecht, das letzte Jahr? Manche
erzählen mir in diesen Tagen: man kann ja so wenig tun
gegen die Großwetterlage…

Ich widerspreche dann – manchmal laut (wenn ich mich
traue), manchmal nur innerlich leise…

Ich glaube nämlich, wir können viel mehr tun als wir denken.
In uns vor allem und in uns fängt es doch an…

Deswegen habe ich ein Experiment für Sie dabei:

Setzen Sie sich an irgendeinen Ort und stellen Sie sich vor
– an diesem Ort sei Gott (egal, ob Sie das eigentlich
glauben oder eher nicht.) Gibt es einen Unterschied?

Ich glaube – es gibt einen, aber ich bin gespannt, was Sie
so erleben… Probieren Sie es doch mal aus…

Wenn wir Gott als den erleben, der da ist, dann verändert
sich doch etwas, oder?

In uns und auch in dieser Welt, oder?

Dann werden manche Fragen klein und andere ganz groß…
Dann werden Prioritäten verschoben und dann ist das doch
auch der Gott, der mich liebevoll erinnert, was unser Auftrag
ist:

„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ (1. Kor 16,14)

– wie die Jahreslosung uns mit auf den Weg gibt für
2024.

Wenn wir dieses „alles“ ernst nehmen – dann verändert
sich etwas, dann machen wir diese Welt zu einem
anderen Ort und wenn wir davon ausgehen, dass in all
dem Gott mit da ist und uns dieses Lieben ermöglicht,
dann bewegt sich was – in uns und um uns herum…

Also fangen wir doch dieses Jahr an mit dem, der da ist
– immer und überall und damit, uns dessen bewusst zu
werden: ER IST DA! Und fluten wir unser je ganz
eigenes „alles“ mit einer Haltung der Liebe und
Zugewandtheit…

Wenn einer sich verändert, dann lässt das die anderen
nicht unberührt.

Ihnen allen ein gesegnetes 2024, voll flutender Liebe
von innen her und mit Gott an ihrer Seite,

Herzlich,

Ihre Pfarrerin Susanne Spinnler

Liebe Gemeinden,
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Dekanats -Missionsgottesdienst

Eine Busfahrt, die ist lus�g, eine Busfahrt, die ist schön….

Einige Mu�ge aus unseren beiden Gemeinden haben sich einladen
lassen: Mit dem Bus fuhren wir gemeinsam von Igensdorf aus nach
Thuisbrunn, wo unser dekanatsweiter Missionsgo�esdienst dieses
Jahr zu Gast war.

Der Missions- und Partnerscha�skreis ha�e die Kirche mit bunten
Tüchern geschmückt und den Go�esdienst vorbereitet.

Auch für einen Kirchenkaffee und gemeinsame Zeit nach dem
Go�esdienst war gesorgt.

Geistlich und körperlich gestärkt ging die Heimfahrt idyllisch im
Sonnenschein, mit einem Lied auf den Lippen los und alle, die dabei
waren, waren sich einig: Das machen wir nächstes Jahr wieder!

Herzlichen Dank für die Gas�reundscha� und die Organisa�on!

Adventsfenster

Wir freuen uns, dass viele unserer Einladung gefolgt sind und
das 22. Adventsfenster mit dem Posaunenchor und unserer
Kirchengemeinde geöffnet und besungen haben. Wolfgang
Distler hat mit fröhlichen, fränkischen Texten das musikalische
Programm bereichert. Danke allen, die mitgeholfen haben!

Die Gemeinde St. Jakobus in Kirchrüsselbach
erlebte einen festlichen Jahresauftakt mit
einem ganz besonderen Gottesdienst zum Start
des neuen Jahres. Etwa 35 Gläubige
versammelten sich in der historischen St.
Jakobus-Kirche, um gemeinsam die
Jahreslosung 2024 zu erfahren: "Alles, was ihr
tut, geschehe in Liebe.“ 1. Korinther 16,14.
Pfarrer Axel Bertholdt begeisterte die
Gemeinde mit einer einfallsreichen Predigt in
Reimform, die die Botschaft der Jahreslosung
auf poetische und nachdenkliche Weise
vermittelte. Die Worte in Versen berührten die
Herzen der Anwesenden und schufen eine
feierliche Atmosphäre.

Feierlicher Jahresauftakt in
Kirchrüsselbach: Gottesdienst
mit einer Predigt in Reimform
und Neujahrssekt in der Kirche

Nach dem Gottesdienst fand der Sektempfang direkt in der Kirche statt, wo
alle die Gelegenheit hatten, sich gegenseitig ein gesegnetes Jahr zu
wünschen. Der Neujahrsempfang bot nicht nur Raum für gute Gespräche,
sondern auch die Möglichkeit, die Eindrücke des Gottesdienstes zu teilen
und das neue Jahr mit positiver Energie zu beginnen.

Die Kirchengemeinde St. Jakobus, unter der Leitung von Pfarrerin Susanne
Spinnler, freut sich auf ein weiteres Jahr voller spiritueller Verbundenheit
und gemeinsamer Feierlichkeiten in Kirchrüsselbach.

Thomas Hetzner

Jahresauftakt
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Projekt Seelenboote - Spenden für Geflüchtete
Anja Ganzleben und ich haben in der Corona-Zeit Seelenboote genäht, um
Geflüchtete zu unterstützen.

Viele von Ihnen haben unser Projekt unterstützt und wir freuen uns sehr, dass
wir insgesamt durch die Seelenboote 780 Euro an Spenden sammeln konnten.
Wie wunderbar! Vielen Dank allen, die unser Projekt unterstützt haben.

Danke auch an die Marktbücherei Igensdorf, die unsere Boote bei sich
ausgestellt haben, um so noch weitere Spender zu erreichen.

Somit können wir jetzt je 260 Euro an folgende Projekte spenden:

* Projekt „Chancen ergreifen“ (Diakonie Herzogsägmühle) – Ausbildung für
Menschen mit Fluchthintergrund

* Projekt „United4rescue – Gemeinsam retten e.V.“ – Hilfe für Geflüchtete in
Seenot

* Projekt der Kindernothilfe – Bildung für geflüchtete Kinder im Libanon

Unterstützung für Geflüchtete ist leider immer noch genauso notwendig, wie zu
Beginn unseres Projekts. Wir werden nicht nachlassen Menschen, denen so
vieles fehlt, was für uns selbstverständlich ist und die ihre Heimat verlassen, um
ihr Leben zu retten, zu unterstützen.

Danke allen, die unsere Boote
verschenkt haben oder sich selbst an
Ihnen freuen!

Unsere PräparandInnen und noch
weitere Kinder aus unseren Dörfern
haben ein wunderschönes und tierisch
gutes Krippenspiel auf die Beine
gestellt! Es war toll! Vielen Dank Euch
allen und besonders auch Anja
Ganzleben und Heidi Gemmel für die
Regie!

Krippenspiel

2023 IN ZAHLEN 7

Vielen Dank für Ihre Gaben und
Unterstützung!

Die Statistik über das Jahr 2023 nehmen wir gerne wieder zum Anlass, um
Ihnen für Ihre großzügige Unterstützung zu danken. Danke an alle, die mit
ihrer Kirchensteuer die finanzielle Grundlage für unsere kirchliche Arbeit
legen. Danke für ihr Kirchgeld und alle Spenden, die unserer Gemeinde direkt
zu Gute kommen. Danke aber auch für alle Kollekten und Spenden, mit denen
auswärtige Hilfsprojekte unterstützt werden konnten.

Die Einnahmen für das Jahr 2023

Klingelbeutel 6.211,00

Kollekte für die eigene Gemeinde 593,50
Angeordnete Kollekte 771,50
Dekanatskollekte 269,00
Weltgebetstags-Kollekte 351,00
Brot für die Welt 552,00

Kirchgeld 4.619,00

Gaben für die eigene Gemeinde 4.125,00
Gaben für u. a. Katastrophenhilfe 2.007,00
und soziale Einrichtungen

Summe der Gaben 2023 19.499,00

Konfirmanden 6

Kircheneintritt 3

Kirchenaustritt 5

Umgemeindungen

in unsere Gemeinde 2

und in andere Gemeinden 2

Kasualien in Zahlen 2023

Taufen 17

Trauungen 1

Bestattungen in Rüsselbach 10

Bestattungen außerhalb unserer

Kirchengemeinde 3
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Unser Gemeindefest war ein voller Erfolg!

Musikalisch begleitet vom Posaunenchor und Kirchenchor
feierten wir am 23.10. Einen Festgo�esdienst zum Gemeindefest.

Unsere Präparanden stellten sich der Gemeinde vor und
gestalteten den Go�esdienst.

Als wichtiger Teil unserer Gemeinde durfte der Kindergarten
nicht fehlen - die Kinder hatten ein paar Lieder für uns
vorbereitet!

Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt -
vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer!

Kinder und große Entdecker konnten Einiges
ausprobieren…

Lieber Stern, komm bleibe steh’n,
damit wir auch im Dunkeln seh’n.

Leuchte, leuchte in der Nacht, bis du uns zum Stall gebracht

Richtig viele Kinder haben dieses Jahr unser Krippenspiel gestaltet.
Unter der Leitung des Teams rund um Yvonne Siege übten sie
fleißig und zeigten uns im Familiengottesdienst am Heiligen Abend
die Weihnachtsgeschichte, wie sie Lukas erzählt - nur etwas
peppiger. Vielen Dank an all die fleißigen Kinder und HelferInnen!
Es war wunderschön!

Krippenspiel

Du bist wunderbar…
…weil Gott Dich gemacht hat!
Das erzählte uns die
Geschichte vom kleinen
Wemmick Punchinello (frei
nach M. Lucado). Wir haben
gefeiert, dass Du da warst! Als
Erinnerung gab es nach
Basteln und Spielen einen
Edelstein.
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Vorlesetag
„mit der Bibel lockst du heutzutage niemanden mehr
hinterm Ofen vor!“ …. Ein Vorurteil, das PfarrerInnen
durchaus begegnet. Ich wollte es testen:

Zum bundesweiten Vorlesetag am 17. November
suchten alle Lehrerinnen der Grundschule sich ein
Buch aus und die Kinder durften wählen, was sie hören
wollte. Mein Entschluss stand: Frau Hewelt liest aus der
Bibel! Natürlich etwas raffiniert verpackt:
„Superheldengeschichten aus dem Buch der
Bücher“ - dazu ein Foto
der uralten Familienbibel
meines Mannes.
Und: die Liste war voll! Etliche
Kinder ließen sich anlocken
und staunten über die abenteu-
erlichen Geschichten vom bärenstarken Simson, vom
cleveren Gideon oder der mutigen Deborah.
Anschließend bewiesen die Kinder, dass sie den
Aufgaben der Superhelden gewachsen sind: Krach
machen wie ein ganzes Heer, zielen wie David, pflocken
wie Jael oder Haare flechten wie Simson.
Eigentlich gibt es kaum ein ´Buch, das so abwechs-
lungsreich ist, wie die Bibel. Ob Krimi, Thriller oder
Liebesgeschichte: es findet sich immer das Richtige!

AnSiBe
Berührten unsere Herzen bei einem
besinnlichen Abend- Gottesdienst
im Oktober.
Alle Spenden des Abends gingen an
das Ronald- McDonald- Haus und
die Oase in Erlangen.

Vielen DANK!

Vielen Dank auch an alle Musiker, die unsere vielen
Gottesdienste über die Feiertage so liebevoll und
schön gestaltet haben!

Hier der
Kirchenchor in
Aktion.

Zu einer kleinen Auszeit im
Advent lud unsere
Beteiligung an den
„Igensdorfer
Adventsfenstern“ am 20.12.
ein. Zu besinnlicher
Orgelmusik von Christoph
Schmidt gab es eine kleine
Geschichte. Im Anschluss
war Zeit für Beisammensein
am Feuer.
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Am Sonntag, den 29.10.23 hatten wir Männer die Ehre, den Gottesdienst

zu gestalten, der unter dem Thema Frieden stand.

Die Notwendigkeit von Frieden wird in

Zeiten von Kriegen überall deutlich. Die

Ukraine wurde von Russland überfallen,

und Israel, Gottes auserwähltes Volk,

leidet unter dem terroristischen Überfall der Hamas. Im Kosovo sind wir

knapp an einem weiteren Krieg vorbeigeschrammt.

Doch Frieden ist nicht nur die Abwesenheit von Krieg. Auch in unserem

persönlichen Umfeld gibt es

nicht immer Harmonie.

Kinder erleben in der Schule

Ausgrenzung und Mobbing,

in manchen Familien herrscht

Unfrieden, auch am

Arbeitsplatz und gelegentlich

in unserer Kirche ist nicht

immer alles harmonisch.

Als musikalisches Highlight präsentierte sich die "Männer-Band"😉mit

Begleitung von Keyboard und Gitarre, unterstützt von der Gemeinde.

Der Abend des 14. November 2023 stand unter dem Thema 'Kirche der
Zukunft' und wir durften Pfarrerin
Spinnler als Gast begrüßen.
Angesichts der steigenden
Kirchenaustritte erkannten die
Kirchenführer der evangelischen
Kirche die Notwendigkeit des
Wandels und starteten das Projekt
'Kirche der Zukunft'.
Pfarrerin Spindler begann die Veranstaltung mit der Frage: 'Was bedeutet
Kirche für dich?' Die unterschiedlichen Antworten betonten, dass Kirche
nicht bloß ein Gebäude ist, sondern die Gemeinschaft von Menschen, die
im Glauben an Jesus Christus vereint sind.

Männerkreis

Der Abend fokussierte sich darauf, wie man dieses Thema angegangen ist,
indem man nach dem 'Warum' mi�els des 'Golden Circle'-Ansatzes fragte,
um darau�in das 'Wie' und 'Was' zu erörtern.
Ein völlig neuer Ansatz zeichnet sich ab. Sta� sich
an bestehenden Strukturen zu orien�eren, wird
der Fokus auf das 'Warum' gelegt – die
grundlegende Mo�va�on hinter unseren
Handlungen.
Die Strukturen müssen sich demWarum
anpassen und nicht umgekehrt!
Der eigentliche Au�rag liegt darin, den
Menschen einen unkomplizierten Zugang zur
Liebe Go�es zu ermöglichen und die befreiende Botscha� von Christus zu
verbreiten. Das bildet den Kern und Ausgangspunkt unseres Tuns.
Die anderen Aspekte (siehe Bild) spiegeln dieSchwerpunkte wider,
die sich aus den aktuellen Anforderungen an die Ortskirche ergeben.
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2023 in ZahlenBest of 2023

Danke an
Hermann
Bayer!

Wir schauen auf ein abwechslungsreiches und freudiges
Jahr 2023 zurück - und haben allen Grund, DANKE zu
sagen.

Vielen Dank für alles Engagement, für alle Zeit und alle
Gaben!

Kasualien 2023

Taufen 25

Trauungen 6

Bestattungen 23

Eintritt 1

Austritte 27

Konfirmierte 15

Unsere Einnahmen 2023 in Euro

Gottesdiensteinlagen für die eigene Gemeinde 15.045,-
Landdeskirchliche Kollekten 2.136,-
Dekanatskollekten 225,-
Brot für die Welt 312,-
Kirchgeld 12.545,-
Gaben für die eigene Gemeinde 12.305,-
Gaben an Dritte 2.660,-

Summe der Gaben 45.228,-
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Einfach Heiraten - Segen für Lang- und Kurzentschlossene
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Was ihr dafür braucht? Euren Ausweis und eure
standesamtliche Trauurkunde. Eine oder einer von euch sollte
evangelisch sein, dann können wir eure kirchliche Trauung in
die Kirchenbücher eintragen.
Wenn ihr einfach so einen Segen wünscht, weil er für euch als
Paar wichtig ist oder ihr nicht evangelisch seid, freuen wir uns
auch.
Ihr habt noch Fragen oder wollt unbedingt dabei sein?
Meldet euch gerne bei uns in den Pfarrämtern –
optimalerweise mit einemWunsch – Zeitfenster
Wir freuen uns auf Euch!
Eure Pfarrerinnen
Katrin Grimmer, Simone Hewelt und Susanne
Spinnler

09192/285 (Pfarramt Gräfenberg) oder 09192/6415
(Pfarramt Igensdorf) oder 09192/1843 (Pfarramt
Kirchrüsselbach)

Am Freitag, den 01. März 2024
um 19 Uhr
lädt das gemeinsame WGT-Team der Kirchengemeinden
Igensdorf und Kirchrüsselbach ganz herzlich zum
Gottesdienst in die St. Georgskirche in Igensdorf ein.
Die Liturgie dieses Jahr stammt von den Frauen aus
Palästina mit dem Thema „ ....durch das Band des
Friedens“ , die Bibelstelle aus dem Epheserbrief.
Das Land Palästina wurde bereits 2017 für den WGT
2024 ausgewählt.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlichst in
unser Igensdorfer Gemeindehaus ein, um diesen Abend
mit kulinarischen Köstlichkeiten ausklingen zu lassen.

Zum Weltgebetstag

Eure Liebe feiern: Festlich, fröhlich und mit Gottes Segen
heiraten.
Stressfrei ohne großes Tamtam. Ihr steht imMittelpunkt, begleitet
von Menschen, die ihr mitbringt, oder nur zu zweit.
Wir laden euch am 24.4.24 in die Dreieinigkeitskirche nac.h
Gräfenberg ein.
Vielleicht habt ihr eure kirchliche Hochzeit aus verschiedenen
Gründen immer wieder aufschieben müssen. Jetzt habt ihr die
Gelegenheit dazu – völlig unkompliziert!
Kinder vormittags in der Kita – nutzt die Zeit! Mittagspause und
einfach heiraten? - kommt vorbei! After Work Hochzeit? -
Möglich!
Ihr könnt euch vorher für eine
feste Zeit am 24.4. anmelden
oder sogar spontan vorbeikommen.
Wir feiern Hochzeiten von 9 - 18 Uhr
und bei Bedarf auch länger!
In einem kurzen Gespräch erzählt ihr
von euch selbst, was eure Liebe
ausmacht. Ihr sucht euch ein Bibelwort als Trauspruch aus und
wählt eure Musik. Dann habt ihr eine kurze Verschnaufpause und
los geht es mit der kleinen Hochzeitsfeier, in der ihr ganz
persönlich im Mittelpunkt steht.
Gott schenkt euch seinen Segen für eure Liebe und Ehe. Natürlich
könnt ihr danach bei uns gleich auf eure Liebe anstoßen – für
einen Sektempfang ist gesorgt!
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Alte Wege neu erleben
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Samstag, 27. April 2024

von 13.00 – ca. 18.30 Uhr

„Auf dem historischen Leichen-

weg zu eigenen Lebensspuren“

Unser Leben ist eine Wanderschaft zwischen Geburt und
Sterben. Der historische Leichenweg zwischen Weißenohe
und Kirchrüsselbach lädt ein, sich mit dem eigenen Dasein
durch unterschiedliche Impulse auseinander zu setzen.

Dabei erfahren wir auch, wie früher die Menschen auf
ihrem letzten Weg begleitet wurden.

„Veeh-Harfen“ in der Jakobuskirche in Kirchrüsselbach
und ein „Leichenschmaus“ im Gemeindehaus stärken
uns für den Rückweg.

Referentinnen: Gertrud Wiesheier, Inge Heberlein und Gudrun
Höhn

Ort/Treffpunkt: Wanderparkplatz West, Weiherstraße 9,
Weißenohe

Kosten: kostenfrei – Spenden erwünscht

Strecke: mittlerer Anspruch mit Anstieg am Anfang, ca.
10 Kilometer

Ausrüstung: wettertaugliche Kleidung, feste Schuhe und ein
Getränk für unterwegs

Anmeldung: bitte bis 19. April 2024 bei be.fraenkische-
schweiz@elkb.de

alle 6 Jahre wird
der Kirchenvorstand gewählt.
2018 war die letzte Wahl -
im Oktober 2024 wählen wir wieder.

Liebe Kirchenmitglieder,

Ich bin 2015 in den erweiterten Kirchenvorstand
nachgerückt, bei der Wahl 2018 wurde ich zur
Vertrauensfrau gewählt. Die Evangelische Kirche lebt davon,
dassMenschen Verantwortung übernehmen und ihre Kirche
mitgestalten. Mit ihrem Mitdenken und Entscheiden, ihrem
Sachverstand und ihrer Persönlichkeit prägen sie Kirche
und Gesellschaft. Die Arbeit im KV hat mir immer sehr gut
gefallen. Wir sind ganz unterschiedliche Menschen mit
vielen Gaben und Meinungen. Die Zusammenarbeit ist sehr
bereichernd, wir waren immer lösungsorientiert und haben
Wege gefunden. Das Engagement im Kirchenvorstand bietet
die Chance, in Gemeinschaft viel bewegen zu können, an den
Herausforderungen persönlich zu wachsen und das
Gemeindeleben aktiv und lebendig mitzugestalten. Die
Leitung einer Gemeinde im Kirchenvorstand bietet Raum,
eigene Fähigkeiten zu entdecken und neue Erfahrungen zu
machen. In unseren Gruppen und Kreisen ist Platz für
Kreativität und Initiative. Konfirmierte Jugendliche haben
das Wahlrecht ab dem 14. Lebensjahr. Wer kandidieren
möchte, muss mindestens 18 Jahre alt sein und seit
mindestens 3 Monaten Mitglied in seiner Kirchengemeinde
sein. Ichmöchte Sie ermuntern und dazu aufrufen, über eine
Kanditatur nachzudenken und den Schritt in aktive
Mitgestaltung zu wagen. Nehmen Sie gerne mit Ihrem
Pfarramt oder einem Mitglied des Kirchenvorstands
Kontakt auf.

Wir freuen uns auf Sie!

Inge Heberlein, Vertrauensfrau im Kirchenvorstand
Kirchrüsselbach
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Frauenzimmer
Das „Frauenzimmer-Team“ lädt herzlich zumMitmachen ein!

Ein toller Abend mit Zeit für Kreatives, Quatschen und Seele
baumeln lassen. Jeden 2. Donnerstag im Monat jeweils um
20.00 Uhr im Gemeindesaal. Am 08.02./14.03./11.4.

Jakobusmänner: Jahresmotto: Pilgern

Am 10. 03. um 09:30 stellen sich die Konfis in einem von ihnen
selbst gestalteten Gottesdienst vor. Herzliche Einladung!

Die Konfirmation feiern wir am 14.04. um 9:30 Uhr!

Freitag 02. Feb 17:00-20:30 Uhr Vater-Kind-Aktion

"Winter-Pilgern" Nachtwanderung mit Lagerfeuer rund um
Rüsselbach. Treffpunkt Parkplatz Gemeindesaal Rüsselbach.

Sonntag 10. März 09:30-17:30 Uhr Männer-Aktion

"Pilger-Sud" Bierbrauen. Treffpunkt und Start mit Gottesdienst in
der Jakobuskirche Rüsselbach.

Samstag im April 15:00 Uhr (genauer Termin noch in Klärung)

"Seidla-Pilgern" Wanderung mit Brauereibesichtigung Hofmann
in Hohenschwärz. Treffpunkt Parkplatz Gemeindesaal
Rüsselbach.

Außerdem geplant: Kanufahren, Geocaching, Klettern…

Weitere Aktionen und Termine folgen oder auf Anfrage.

Unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden
werden vom Freitag, 2. Februar bis Montag, 5. Februar zum
KonfiCastle nach Burg Wernfels ins fränkische Seenland
fahren. Gemeinsame Gespräche, Spiele, Basteln und vieles
mehr werden den Konfis erwarten. Viel Spaß und eine gute
gemeinsame Zeit für euch!

Wir treffen uns immer um 09.30 in der Kirche und gehen
dann gemeinsam in den Gemeindesaal zum Feiern, Singen,
Basteln, Geschichten hören, Spielen.

Wir freuen uns auf Euch am

25.02/ 10.03/ 21.04.

Kindergottesdienst

22 WAS KOMMT

18.02.Affalterthal

10.03. Hiltpoltstein

Jugendgottesdienst „Believe“

Konfirmation feiern:
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Umwelt-Team -
Energiespartipp

Quelle:
umweltinstitut.org

24 WAS KOMMT

In diesem Jahr feiern wir Ihre Jubelkonfirmation
am 28. April um 9.30 Uhrmit Pfrin. S. Spinnler in
unserer Kirche. Zu diesem Festgottesdienst mit
Posaunenchor laden wir Sie recht herzlich ein. Persönliche
Einladungen werden noch verschickt.
Es freut sich auf Sie,
Ihre Pfrin. Susanne Spinnler

Liebe Jubelkonfirmanden,

Bei den obengenannten Jubelkonfirmanden sind alle
genannt, die in den jeweiligen Jahrgängen konfirmiert
wurden. Den bereits verstorbenen Jubelkonfirmanden
wird im Gottesdienst gedacht.

Ammeisten lohnt sich Sparen beim Heizen, denn hier entstehen
die höchsten Kosten: zwei Drittel des Energieverbrauchs eines
durchschnittlichen Haushalts in Deutschland entfallen auf die
Raumwärme. Zugleich heizen die meisten Menschen noch mit
fossilen Energieträgern wie Öl und Gas. Ein sparsamer Umgang
hilft darum auch dabei, klimaschädliche Emissionen zu
vermeiden.

Ich möchte beim Heizen Energie sparen. Womit soll ich
beginnen?

Fenster auf – Heizung zu: Drehen Sie die Heizkörper beim Lüften
ab.

Regelungsmöglichkeiten nutzen: Wenn Sie den Thermostat Ihrer
Heizung um ein Grad herunterstellen, sparen Sie circa sechs
Prozent Heizenergie.

Kessel ab- und Heizkörper aufdrehen: Senken Sie die
Kesseltemperatur so weit wie möglich und drehen Sie statt-
dessen die Heizkörper voll auf.

Lassen Sie die Wärme rein: Entfernen Sie Vorhänge, Möbel oder
Verkleidungen vor den Heizkörpern.

Benutzen Sie Rollläden: Wer regelmäßig seine Rollläden nutzt,
kann bis zu 5 Prozent Energie sparen. Natürlich nicht zu Zeiten,
in denen die Sonne durchs Fenster scheint und den Raum wärmt.

Nächste Termine des Grünen Gockel- Teams:

4.2./19.2. (montags!)/ 5.3./19.3.
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Die neue Pfarramtssekretärin stellt sich vor:

Hallo, ich bin Simone Heberlein
und gelernte Hörgeräteakustik-Meisterin.
Vor mittlerweile 12 Jahrenbin ich von
meiner Heimatstadt Marktredwitz zu
meinem ´Mann nach Rüsselbach gezogen.
In den letzten drei Jahren hat sich mein
Leben ganz schön auf den Kopf gestellt,
denn ich habe zwei wunderbare Söhne auf die Welt gebracht,
die mich sehr auf Trapp halten. Nichts desto trotz möchte ich
wieder ins Berufslebeneinsteigen und freue mich, Astrid
Bross in ihren wohlverdienten Ruhestand zu verabschieden
und ihre Stelle als Pfarramtssekretärin zu übernehmen. Ich
bin sehr froh, dass sie sich dazu bereit erklärt hat, mich bei
Fragen vorerst trotzdem noch zu unterstützen - hierfür schon
mal ein riesiges DANKE für die Hilfe und das Engagement.
Ich freu mich schon sehr die Gemeinde und unsere Pfarrerin
Susanne Spinnler mit meiner Arbeit ab Februar 2024 im
Pfarrbüro unterstützen zu dürfen.

Ihre Simone Heberlein

26 WAS KOMMT

Liebe Astrid,

nachdem Du noch einmal in die Verlängerung gegangen bist
, ist es jetzt wirklich Zeit Abschied zu nehmen.

Du verlässt uns nach über 20 Jahren!
Danke für all dein Engagement,
deine Freundlichkeit,
deine Hilfsbereitschaft,
deine Loyalität. Du hast viel miterlebt in dieser
Kirchengemeinde und wir konnten vertrauensvoll
und gut miteinander arbeiten. Danke dafür! Nach so vielen
Jahren sind die Abläufe des Kirchenjahrs so eingespielt mit Dir
und vieles hattest du immer schon rausgelegt, bevor ich bei dir
nachgefragt habe – auch das wird mir fehlen.
Danke auch für deinen guten Umgang mit allen Belangen von
unseren Gemeindegliedern. Du hattest immer ein offenes Ohr
und den Wunsch gute Lösungen für alle zu finden. Das
schätzen wir alle sehr.

Danke auch für all dein ehrenamtliches Engagement – für den
Jakobusboten, den Weltgebetstag, die Frauengruppe, … wir
hoffen, dass Du uns in zumindest manchen dieser Bereiche
auch noch erhalten bleibst.

Die Arbeit im Pfarrbüro hat sich in den letzten über 20 Jahren
sehr verändert – du hast alle Veränderungen mitgemacht,
verschiedene PfarrerInnen an deiner Seite gehabt, die alle auch
ganz unterschiedlich gearbeitet haben und jetzt ist Zeit für
Neues für Dich…

Wir wünschen Dir von Herzen alles Liebe und Gute, v.a. Gottes
Segen und seine Begleitung und Zeit für deine Familie, Reisen,
Freunde und all das, was die letzten Jahre zu wenig Raum
hatte… Sei behütet und gesegnet!
Danke und alles Liebe Dir
(auch im Namen des Kirchenvorstands)! Deine Susanne

Es heißt Abschied nehmen…

Wir freuen uns als Kirchenvorstand auf die
Zusammenarbeit mit Simone Heberlein. Und
wünschen einen guten, gesegneten Start und viel
Freude und schöne Begegnungen bei der Arbeit
in unserer Kirchengemeinde.

Herzlich willkommen!
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Seniorennachmittag
Herzliche Einladung zu den nächsten
Seniorennachmittagen

am Samstag, den 9. März und

am Samstag, den 11. Mai
jeweils von 15-17- Uhr im Gemeindehaus!

Für das leibliche und geistliche Wohl ist gesorgt.

Wir freuen uns, wenn Sie Ihr Kommen anmelden! Tel 09192/6415

Gerne organisieren wir eine Mitfahrgelegenheit ab Rüsselbach!

Kinderbibelsamstag

Am Samstag, den 20. April
Von 9:30 Uhr bis 12 Uhr
Im Gemeindehaus in Igensdorf

Du brauchst: Spaß am Basteln, Schere und Kleber,
Hausschuhe, Trinken und gute Laune!

Wir freuen uns auf euch!
Es gibt wieder eine spannende Geschichte, fröhliche

Lieder, was zum Basteln, was zum Knabbern und Zeit
zum Spielen!

28 WAS KOMMT

Die nächsten Termine im Gemeindehaus jeweils 19.30 Uhr
13.02. Themenabend zur Jahreslosung
12.03. Geistlicher Impuls
09.04. Filmabend: Israel

Wir freuen uns über jeden, der an unserer Männerrunde teilnimmt.
Seid neugierig und schaut einfach mal vorbei!

Filmabend nicht nur für Männer:
»schalom75 – Gottes einzigartige Treue« am 9. April
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Das sind 75 Minuten Film. Deutliche Kontraste: Israel damals und
heute. Authentische Einblicke: Leben in Gefahr und Freiheit. Und
visionäre Ausblicke: Die historische Dimension von Worten aus
der Bibel, die weit über die täglichen Schlagzeilen hinausgehen.

Männerkreis

Herzliche Einladung zur
Bibelstunde: in Pettensiedel
am Mittwoch, den 21.02 um 15 Uhr
bei Frau Sojka und amMittwoch,
den 13.03. um 15 Uhr im
Gemeindehaus in Igensdorf!

Jubelkonfirmation Gold„Plus“
Am Pfingstmontag, den 20. Mai feiern wir die
Goldene Konfirmation des Jahrgänge 1973/74,
sowie die Diamantene (1963/64), Eiserne
(1958/59) und Gnaden - Konfirmation (1953/54).

Wenn Sie zu den Jubilaren gehören, bekommen Sie
noch persönlich Post vom Pfarramt. Der
Gottesdienst wird um 9.30 Uhr beginnen.



Vorlese- Omas

Seit November gibt es zwei Vorlese-Omas
bei uns im Kindergarten, die abwechselnd
einmal in der Woche für eine Stunde kommen und
vorlesen. Das Sofa in der Eulengruppe ist dafür der
Treffpunkt und auch Kinder aus anderen Gruppen
können zu Besuch kommen und der Vorlese-Oma
zuhören.
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Die Vorlese- Omas sind
sehr beliebt - eine tolle
Idee des Elternbeirates!
Und an die „Omas“:
Vielen Dank für Ihr
Engagement!

Zähneputzen ist so wichtig….
Ende November besuchte uns die Zahnärztin Frau Ertl aus
Gräfenberg. Sie zeigte eine Bildergeschichte von einem
Löwen, der sehr gut seine Zähne pflegt und deshalb auch so
kräftig zubeißen kann. Die Kinder erfuhren, was die Zähne
besonders mögen und was aber auch Karies verursachen
kann. Anschließend durften alle Kinder selbst die Zähne
putzen und bekamen außer der Zahnbürste auch noch eine
Sanduhr geschenkt, mit der sie zukünftig die Putzdauer
kontrollieren können.

Einen wunderschönen Adventsgottesdienst gestalteten unsere
großen Vorschulkinder am Donnerstag vor Weihnachten. Alle
Eltern waren in die St. Georgskirche eingeladen und wurden mit
dem Adventslied: „Dicke, rote Kerzen“ begrüßt. Es folgte die
Weihnachtsgeschichte „Vor langer Zeit in Bethlehem“ in Form
von Bildern, die die Kinder mit Instrumenten musikalisch
begleiteten. Einige Kinder bildeten den „Engelschor“, und
wieder andere zeigten einen „Sternentanz“. Danach sprachen
die Gebetskinder noch ein selbst formuliertes Gebet. Mit dem
gemeinsamen Lied: “Alle Jahre wieder…“ ging ein sehr
berührender Gottesdienst zu Ende und man konnte in viele
stolze Kinder- und Elternaugen blicken.
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Nächste Gottesdienste:

Igensdorf Kirchrüsselbach
10.03. 9:30 Uhr Gottesdienst 9.30 Uhr Vorstellungsgottesdienst der

Konfirmanden mit KiGo und Band
17.03. 9:30 Uhr Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin

Eva-Maria Pietzcker
23.03.

Samstag

Beichte zur Konfirmation

24.03. 9:30 Uhr Festgottesdienst zur

Konfirmation

9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin

Eva-Maria Pietzcker
28.03. 19 Uhr Abendmahlsfeier mit Nacht der verlöschenden Lichter in Igensdorf

29.03. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

mit Prädikant Gerhard Forkel
31.03. 6:00 Uhr Osternacht

9:30 Uhr Festgottesdienst

5:30 Uhr Gottesdienst zur Osternacht

mit Pfrin. S. Spinnler

9:30 Uhr Festgottesdienst mit Pfrin S.

Spinnler
01.04. 9:30 Uhr Festgottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst am Ostermontag

mit NN
07.04. 9:30 Uhr Gottesdienst 09:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin

Eva-Maria Pietzcker
13.04.

Samstag

17 Uhr Beichte zur Konfirmation mit

Abendmahl mit Pfrin S. Spinnler und

Band
14.04. 9:30 Uhr Gottesdienst 09:30 Uhr Festgottesdienst zur

Konfirmation mit Pfrin S. Spinnler und

Posaunenchor
20.4. 19 Uhr Ökumenische Musikandacht in St. Georg

Samstag

21.04. 9:30 Uhr Gottesdienst 9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant

Gerhard Forkel mit KiGo
28.04. 9:30 Uhr Gottesdienst 09:30 Uhr Festgottesdienst zur

Jubelkonfirmation mit Pfrin S. Spinnler

Kirche Kunterbunt

Igensdorf Kirchrüsselbach
04.02. 9:30 Uhr Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin

Christine Schmidt mit Band
11.02. 9:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 9:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant

Gerhard Forkel
18.02. 9:30 Uhr Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst Prädikant Christian

Greim
25.02. 9:30 Uhr Gottesdienst 9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfri. S. Spinnler

Verabschiedung von Astrid Broß - mit Kigo
01.03. 19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag in Igensdorf

03.03. 9:30 Uhr Gottesdienst 09.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant

Gerhard Forkel

Nächste Gottesdienste:

Unsere Passionsandachten: Mitten in der Woche:

Gedanken zum Kreuz - Mittwochs 18:30 Uhr in St. Georg
27.2. / 6.3. / 13.3. / 20.3. / 27.3.

Wunderschön war es im Advent bei unserem
Adventsgottesdienst, welchen

die Kirchengemeinde zusammen mit der
DIAKONIE und unserer Kita gestaltet hat.

Viele Stationen luden die Kinder
und Familien ein, aktiv zu sein. Da blieb
keiner in den Bänken sitzen.

Die Kirchenband unterhielt uns
sensationell. TOLL WARS!
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Posaunenchor Igensdorf
donnerstags 20 Uhr im
Gemeindehaus Ig
R. Friedrich:09126/9421

Posaunenchor Rüsselbach
freitags 20.00 Uhr im
Gemeindesaal Ki
W.Distler, 09126/290920

Termine nach Vereinbarung:

KiGo - Team Pfrin Spinnler
Besuchsdienst 09192/1843
Musikgruppe
Jakobus- Männer St. Spinnler
Jakobus Band 0151/54336947

Wenn Sie Interesse haben, an einer
der Gruppen teilzunehmen, so können
Sie gerne dazu kommen, sich bei den
Ansprechpartnern oder im Pfarrbüro
melden. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

36 SCHON MAL DARÜBER NACHGEDACHT?

Mittagstisch im Gemeindehaus Igensdorf
1.2./ 7.3. / 4.4. (1. Do im Monat) 11:30 Uhr - 14 Uhr

Anmeldung eine Woche vorher! 0151/54978468

UNSERE GRUPPEN UND KREISE

Kirchenchor montags
19. 30 Uhr im Gemeindehaus
R. Plott 0151/28845943

FrauenBibelGesprächskreis
zweiwöchentlich Mittwoch
9.30 im Gemeindehaus Ig

Männerkreis
13.2/ 12.3./ 9.4.
(2. Di im Monat)

19:30 Uhr am Gemeindehaus
Ig

Herzliche Einladung zu
unseren Gruppen und Kreisen:

Veeh- Harfen Gruppe
Mittwoch 14 Uhr
Gemeindesaal Ki
A. Meinel 09126 / 2897149

Grüner Gockel
zweiwöchentl. Dienstag
19 Uhr Gemeindesaal Ki
P. Michalka, 09192/9916530

Frauenzimmer
2. Do im Monat
20 Uhr im Gemeindesaal K
Pfrin Spinnler 09192/1843

Aus Philipper 2: Obwohl er Go� war, bestand er nicht auf seinen
gö�lichen Rechten. Er verzichtete auf alles; er nahm die niedrige
Stellung eines Dieners an und wurde als Mensch geboren und als
solcher erkannt. Er erniedrigte sich selbst und war gehorsam bis
zum Tod, indem er wie ein Verbrecher am Kreuz starb. … zur Ehre
Go�es, des Vaters, werden alle bekennen, dass Jesus Christus Herr
ist.

Weihnachten ist vorbei und die Kinder haben uns mit ihrem
Krippenspiel an die Mensch- Werdung Go�es erinnert. Unsere
Kirche war bis auf den letzten Platz besetzt, sodass alle die
Botscha� der Kinder hören konnten. Go� Jesus kam als kleines
wehrloses Kind auf die Welt.
Er kam mit demWissen, am Kreuz hingerichtet zu werden. Was für
eine Perspek�ve - was für eine Liebe!
Wir gehen jetzt auf Ostern zu, auf seine Kreuzigung und
Auferstehung, es wäre schön, wenn wir SEINER LIEBE mit unserer
Gegenliebe antworten würden und unsere Kirche jeden Sonntag so
voll wäre.
Jesus klop� täglich an unsere Türe, lasst uns diese Türe öffnen!

Ihr Hermann Bayer



Pfarrerin Susanne Spinnler

Pfarramtsbüro Simone Heberlein
dienstag 9-12 pfarramt.kirchruesselbach@elkb.de
freitags 9-11
Internet www.kirchruesselbach-evangelisch.de
Kirchenvorstand Inge Heberlein (09192)995721

Günter Fürsa�el (09192)8422
Erwin Gebhard (09192) 7622
Thomas Hetzner (09192) 996 765
Claudia Mannschedel (09192) 997 680
Barbara Sander (09192) 994858

Spendenkonto DE777639100000007094

Pfarrer/in Leonhard Hewelt
Simone Hewelt

09192/6415
Auch außerhalb der Öffnungszeiten des Pfarramtes!

Pfarramtsbüro
Dienstags
Donnerstags

Veronika Sojka
8:30 - 14:00 Uht
8:00 - 12:00 Uhr

(0 9192) 6415
pfarramt.igensdorf@elkb.de

Internet www.igensdorf-evangelisch.de

Mesnerin

Kirchenvorstand

Inge Küpfer (09126) 7834

(09192)8711
(09126)2979200
(09126)7135
(09192)8651
(09126)9850
(09192)7587
(09126)5475
(09126)7344

Roland Hammerand
Katharina Merz
Renate Küpfer
Anita Deuerlein
Willi Engelhard
Sabine Kröner
Gertraud Switalski
Frieda Weidinger

Kindergarten St. Georg

Spendenkonto

Doris Schmitt 09192/ 9928970

DE36763910000000707708

0 9192) 1843

(0 9192) 1843
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Kirchengemeinde Kirchrüsselbach

Liebe Mitchristen,
Seid darauf bedacht, zu wahren die Einigkeit im Geist
durch das Band des Friedens: ein Leib und ein Geist,
wie ihr auch berufen seid zu einer Hoffnung eurer Beru- fung;
ein Herr, ein Glaube, eine Taufe; ein Gott und Vater aller,
der da ist über allen und durch alle und in allen.“
Epheser 4,3-6

dieses Wort aus dem Epheserbrief des Apostel Paulus stand im
Mittelpunkt des diesjährigen Dekanatsmissionsgottesdienstes in der
Thuisbrunner Katharinenkirche, bei der die Igensdorfer Pfarrerin
Simone Hewelt als neue Dekanatsmissionspfarrerin und Ulrich
Fontius aus Neunkir-chen und Luciane Marschner-Schell aus
Gräfenberg als neue Dekanatsmissionsbeauftragte in ihre Ämter
eingeführt wurden.
Dazu hatte der Dekanatsmissionskreis die Kirche mit Tüchern aus
Tansania und Infotafeln über unser tansanisches Partnerdekanat
Mtwara reich ausgestattet und im Anschluss an den Gottesdienst zur
Begegnung mit Gebäck nach Rezepten aus Tansania eingeladen.

Unsere Partnerschaft mit der Diözese Mtwara, wird auch unter deren
neuen Bischof Reverend Yeriko Yonamu Ngwema fortgesetzt und
vertieft werden. Das hat uns Bischof Ngwema in seinem schriftlichen
Gruß zum Dekanatsmissionsgottesdienst zugesichert. Er, wie wir,
freuen uns auf die Fortsetzung der Partnerschaft, die Christen über
viele Tausend Kilometer, zwei Kontinente und unterschiedlicher
Kulturen miteinander zu einer geistlichen Familie verbindet im
Vertrauen und Glauben an den einen Gott und Vater aller.

Gerade in einer Zeit, in der von Vielen betont wird, was Menschen
unterschiedlicher Her-kunft, Menschen aus Europa und Afrika, trennt,
ist es für uns Christen ein wichtiger Auftrag, das zu suchen und in den
Mittelpunkt zu stellen, was uns mit anderen Menschen verbindet: den
einen Geist Gottes, der in uns, wie in den Menschen in Mtwara, die
Hoffnung wach hält, dass wir auch, ja erst recht, in diesen
außergewöhnlichen Zeiten Gott an unserer Seite haben.
Denn wer Gott vertraut ist nie allein.

Herzlichst
Ihr Reiner Redlingshöfer, Dekan
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Senioren-
nachmittag
Samstag 9.3.
15 Uhr
im
Gemeindehaus Ig

Bibelstunde
Pettensiedel

Mittwoch 21.2.
15 Uhr

Konfirmation
14.4.

In St. Jakobus
Kirchrüssel-
bach

Ökumenische
Musikandacht
20.4.
19 Uhr in
St. Georg

HighlightsFebruar bis April

Jubelkonfirmation

So. 28.4.

9:30 Uhr in
St. Jakobus

KiBiSa
20.4.

9.30.-12 Uhr

Abendmahlsfeier mit
„Nacht der
verlöschenden
Lichter“
28. März Gründonnerstag

19 Uhr St. Georg

Konfirmation
24.3.
St. Georg
Igensdorf

Bibelstunde
Igensdorf
Mittwoch 13.3.
15 Uhr

Weltgebetstag
„Palästina“
Am 1. März 19 Uhr in St.
Georg Igensdorf

Einfach heiraten!

24.04.24

Für alle

in Gräfenberg

Filmabend
„Shalom75“

9.4. 19:30
Gemeindehaus Ig


